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              Kategorien  
  
 

  Komponenten 

 
1.1                   Vielfalt 

(Elementspektrum und Anordnung der 
Landschaftselemente im Raum) 

 
1.2        Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung bzw. 

Einpassung von Kulturelementen)  

 
1.3                   Eigenart 

(Besonderheiten der Komponenten im 
Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1   Relief 

 
Relief von W nach O zunehmend wellig 

 
unbeeinträchtigt, Geländekuppen von Wald 
überdeckt 

 
  - 

 
2.2   Gewässer 

 
Kleinpritzer See als große, durch Buchten stark 
gegliederte Wasserfläche, 
nördlich und östlich davon weitere kleine Seen 

 
gute Wasserqualität, 
sehr große Natürlichkeit der Seen 

 
Wald- und Seengebiet als Erholungsbereich von 
überregionaler Bedeutung 

 
2.3   Vegetation 

 
Wald, 
Grünland, 
Westseite des Kleinpritzer Sees mit Schilfgürtel 

Mischwälder mit großflächig naturnahem 
Schichtenaufbau und naturnahem Waldrändern 
Kleinpritzer See im W mit naturnaher 
Ufervegetation 

 
enge Verbindung von Seen und Wäldern als 
Besonderheit 

 
2.4   Nutzung 

 
Wassersport/ Erholung am Kleinpritzer See,  
Wald- und Grünlandnutzung dominieren, 
am Rand Ackernutzung 

 
intensive forstwirtschaftliche und Grünland-
nutzung 

 
  - 

2.5   Siedlungen/ 
         Gebäude/ 
          Anlagen 

Dabel als dicht bebauter, größerer Ort, Schlowe, 
Kukuk und Klein Britz als kleine Orte, Kaserne 
und Übungsplatz südwestlich von Dabel  

Schlowe, Kukuk und Klein Britz mit zahl-
reichen  Bungalowsiedlungen, 
in allen Orten zahlreiche, landschaftstypische 
Gebäude 

 
  - 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende 
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- durch Waldflächen bestimmt 
 
- der unvermittelte Übergang von Wald- und Seeflächen ist als besonders wertvoll hervorzuheben 
 
 
- nur an den Seen Blickbeziehungen 
 
- großes, zusammenhängendes, aber auch stark gegliedertes Waldgebiet, in dem mehrere naturnahe Seen eingeschlossen sind 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


